
Fördermaßnahme des Bundesprogramms Ländliche Entwicklung (BULE)

„Ehrenamtliches Engagement in ländlichen Räumen“



Zielsetzung der Bundesregierung ist es, ländliche Regionen als attraktive, lebenswerte und vitale 
Lebensräume zu erhalten und gleichwertige Lebensverhältnisse in Deutschland zu schaffen.

Daher fördert das Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) mit dem Bundesprogramm 
Ländliche Entwicklung (BULE) seit 2015 bundesweit innovative Ansätze der ländlichen Entwicklung 
(außerhalb der landwirtschaftlichen Primärproduktion). Seitdem wurden rund 2000 BULE- Projekte 
umgesetzt. 

Ziel des BULE ist es, bundesweit Impulse für die ländliche Entwicklung zu geben und über praxisnahes, 
zielgruppengerecht aufbereitetes Wissen langfristige Wirkungen zu erzielen. 

Das Bundesprogramm Ländliche Entwicklung
des Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft



Neue Ideen und zukunftsweisende Lösungen für Herausforderungen in ländlichen Regionen werden 
erprobt, unterstützt, systematisch ausgewertet und die Erkenntnisse daraus bekannt gemacht.

Das Bundesprogramm Ländliche Entwicklung
als Wissensprogramm

Erkenntnisse liefern das nötige Wissen und praktische Empfehlungen, um erfolgreiche Konzepte 
auch auf andere Regionen zu übertragen

Gute Ideen können so überregionale Wirkung entfalten

Weiterer Erprobungs-, Handlungs- und Forschungsbedarf wird aufgedeckt

Die Erkenntnisse fließen in die künftige Politikgestaltung auf Bundes- und Länderebene ein

Die Regelförderung für ländliche Entwicklung wird optimiert



Förderschwerpunkte des BULE 

Modellprojekte Modellregionen

Wettbewerbe Forschungsvorhaben

Wissenstransfer & 
Öffentlichkeitsarbeit



Bisher 3 Fördermaßnahmen: 

 „Ländliche Räume in Zeiten der Digitalisierung“ (seit April 2020) 

 „Ehrenamtliches Engagement in ländlichen Räumen“ (seit Mai 2021) 

 „Forschung zum Faktor Kultur in ländlichen Räumen“ (ab März 2023) 

Forschungsförderung im BULE



Rahmendaten:

 11 Forschungsprojekte 

darunter: 3 Verbundvorhaben 

 15 Zuwendungsempfänger erhalten jeweils bis zu 300.000 €

 Laufzeit: Mai 2021 bis (überwiegend) April 2024

 Fördervolumen insgesamt: 3,65 Mio. € 

Fördermaßnahme
„Ehrenamtliches Engagement in ländlichen Räumen“



Die geförderten Forschungsprojekte :

 … betrachteten Rahmenbedingungen, Strukturen und Organisationsformen sowie Trends und 
Veränderungen ehrenamtlichen Engagements.

 … erarbeiten konkrete Handlungsempfehlungen für die Politik und Praxis der ländlichen Entwicklung, 
insbesondere für die Politikgestaltung des BMEL. 

 … sollen aus wissenschaftlicher Sicht Wege aufzeigen, das Ehrenamt auf dem Land langfristig zu 
sichern.

 …  nehmen vielfältige Themen und Fragestellungen in den Blick.

Fördermaßnahme
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Untersuchungsschwerpunkt: „Strukturen und Bedingungen“

Fördermaßnahme
„Ehrenamtliches Engagement in ländlichen Räumen“

Uni Göttingen, 

HS Zittau/Görlitz,

Thünen-Institut

Engagementkonstellationen in ländlichen Räumen - ein Ost-West-Vergleich (ENKOR)

Universität Kiel, 

Universität Leipzig

Selbst ist das Dorf? Resonanzen ehrenamtlichen Engagements in dörflichen Lebenswelten 

(SIDD)

Universität Bamberg Säulen des Engagements in ländlichen Räumen. Erfolgsbedingungen, Synergien und 

Handlungsempfehlungen für breites zivilgesellschaftliches Engagement (SEL)

Neuland 21 e.V.,

Leibniz-Institut 

Raumbezogene 

Sozialforschung (IRS)

Zwischen Appstore und Vereinsregister - Ländliches Ehrenamt auf dem Weg ins digitale 

Zeitalter (AppVeL)



Untersuchungsschwerpunkt: „Jugend“

Fördermaßnahme
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MSH Medical School 

Hamburg GmbH

Demokratische Partizipation Jugendlicher auf dem Lande. Potenziale und Perspektiven des 

ehrenamtlichen Engagements in Jugendverband und Kommune (DemoParK)

Johann Heinrich von 

Thünen-Institut

Jung im Verein und engagiert (JIVE) – Engagementkulturen junger Menschen in ländlichen 

Räumen und die Rolle von Vereinen

Ruhr-Universität Bochum Neues Engagement: Organisationsformen, soziale und räumliche Bedingungen (NEOBE)



Untersuchungsschwerpunkt: „Besondere Akteure“

Fördermaßnahme
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Ruhr-Universität Bochum Ehrenamtliche Bürgermeister im ländlichen Raum in Deutschland – Rahmenbedingungen, 

Potentiale und Probleme des politischen Ehrenamtes (eBmLAND)

Universität Erlangen-

Nürnberg

Ehrenamtliches Engagement für und von Migrant*innen in ländlichen Räumen: soziale 

Bedingungen, Potenziale und Aktivierungsstrategien (EMILIE) 

Institut für Gerontologie 

an der TU Dortmund

Ländliches Engagement im demografischen und sozialen Wandel: Status quo, 

Herausforderungen und Gestaltungsperspektiven am Beispiel der LandFrauen (ELA) 

Humboldt-Universität 

Berlin

Bürgerschaftliches Engagement in Sportvereinen in peripher-ländlichen Räumen der neuen 

Bundesländer (BLEIB)



Weitere Informationen :

 Zur Fördermaßnahme:

https://www.bmel.de/DE/themen/laendliche-regionen/ehrenamt/forschung-ehrenamt.html

 Zum Bundesprogramm Ländliche Entwicklung (BULE):

https://www.ble.de/KomLE
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https://www.bmel.de/DE/themen/laendliche-regionen/ehrenamt/forschung-ehrenamt.html


Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung
Referat 422 – Kompetenzzentrum Ländliche Entwicklung 
für regionale Wirtschaft, Gesellschaft und soziale Innovationen
Deichmanns Aue 29
53179 Bonn

Ansprechpartner
Hans Hercksen 
hans.hercksen@ble.de
oder bule@ble.de 
www.ble.de/KomLE

Kontakt
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